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Das gemeinsame Ziel zählt! 
  
Die Gemeinde Bollschweil wird dieses Jahr vom 26.06.2021-
16.07.2021 beim STADTRADELN, einer Kampagne des Kli-
ma-Bündnis, teilnehmen. 

21 Tage werden die Kilometer gesammelt, die mit dem Fahrrad 
zur Arbeit, Schule, zum Kindergarten und Einkauf und in der 
Freizeit gefahren werden. 
ln diesem Zeitraum können Bürger*innen und alle Personen, die 
in Bollschweil arbeiten, einem Verein angehören, oder eine Schu-
le besuchen möglichst viele Radkilometer sammeln. 
Unter ‚www.stadtradeln.de/bollschweil‘ ist die Anmeldung jetzt 
schon möglich. 

„Teamlos“ radeln geht nicht, denn Klimaschutz ist Teamarbeit. 
Die Teilnehmer können eine Gruppe bilden, oder sich im „offe-
nen Team“ anmelden. Wer am Ende der Eingabefrist sich noch 
in einem Einzelteam befindet, rutscht automatisch in das „offene 
Team“. 

Unterwegs mit dem Rad ist die ideale Möglichkeit sich an der fri-
schen Luft zu bewegen, die Umgebung zu erkunden und mit Spaß 
einen großen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Werden nur 30% 
der Kurzstrecken in lnnenstädten mit dem Fahrrad gestrampelt, 
können Millionen Tonnen CO2 vermieden werden. 

Wir möchten mit dieser Aktion unsere Bürger*innen motivieren 
auch in Zukunft möglichst auf das Auto zu verzichten und weiterhin 
für frische Luft beizutragen. Nicht nur die Umwelt profitiert davon, 
wir unterstützen unsere Mobilität, Ausdauer und Gesundheit! 
Stadtradeln ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis 
und wird von privaten Unternehmen unterstützt. 

Ran an die Pedale! 
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26.06. – 16.07.21
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Bollschweil

suchen, registrieren und mitradeln!

Das gemeinsame Ziel zählt! Ran an die Pedale!
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Öffentliche Bekanntmachung   
Grundstücksvergabeverfahren Baugebiet „Südlich der Gene-
ral-von-Holzing-Straße II“ in Bollschweil, 1. Bauabschnitt 
  
Vergabeverfahren Grundstücke für Baugruppen, 
Genossenschaften, Bauträger und Sondergebiet 
  
Die Gemeinde Bollschweil hat mit dem Ziel der nachhaltigen Ent-
wicklung der Gemeinde das Neubaugebiet „Südlich der Gene-
ral-von-Holzing-Straße II“ in zentraler Lage in Bollschweil ausgewie-
sen. 
  

Lage Planungsgebiet | Quelle Gemeinde Bollschweil 
  
Das neue Wohngebiet mit einer Fläche von etwa 2 ha liegt zwi-
schen dem Bachlauf der Möhlin und der General-von-Holzing-Stra-
ße, nordwestlich des Ortskerns von Bollschweil. Zur Sicherstellung 
einer städtebaulich und architektonisch qualitätsvollen Lösung für 
die bauliche Gestaltung des Baugebiets wurde im Jahr 2018 ein 
Wettbewerb durchgeführt, auf dessen Basis der städtebauliche Ent-
wurf entwickelt wurde. Für den Bebauungsplan „Südlich der Gene-
ral-von-Holzing-Straße II“ ist die Offenlage abgeschlossen und der 
Satzungsbeschluss noch vor der Sommerpause vorgesehen. 
Die Fläche befindet sich komplett im Eigentum der Gemeinde, so-
dass die Grundstücke im Rahmen einer Konzeptvergabe veräußert 
werden sollen, um eine bestmögliche Umsetzung des städtebau-
lichen Entwurfs auf der Ebene der einzelnen Parzelle erreichen zu 
können. 
  
Das Baugebiet gliedert sich in vier unterschiedliche Bauformen bzw. 
Typologien. Im Osten befindet sich das Baufeld für die Sondernut-
zung, hier sollen eine Tagespflege inklusive Wohnformen und Wohn-
gruppen errichtet werden. Im Norden entlang der General-von-Hol-
zing-Straße, sowie nach Westen und Osten zum Sonderbaufeld sind 
Geschosswohnungsbauten vorgesehen. Mittig befinden sich in 
Nord-Süd-Achse die Reihenhausparzellen (Privatgrundstücke), nach 
Süden in Richtung Möhlin werden Grundstücke für Doppelhaushälf-
ten (z. T. Privatgrundstücke) ausgewiesen. Bestandteil des Vergabe-
verfahrens sind die Grundstücke des 1. Bauabschnitts. 

Für die Vergabe der Grundstücke ist ein Konzeptvergabeverfahren 
mit Konzept und Kaufpreisangebot vorgesehen:

•	 Das Verfahren wird 2-phasig mit einer Auswahlphase und einer 
Vergabephase durchgeführt.

•	 Es können sowohl Einzelinvestoren als auch Investorenkonsortien 
Bewerbungen zur Teilnahme abgeben.

•	 Teilnahmeberechtigt sind Teams unter der Federführung des Ver-
treters der Baugruppe / der Genossenschaft / des Bauträgers zu-
sammen mit Architekten.

•	 Es ist eine Begrenzung der Teilnehmerzahl auf maximal etwa 5 
Bewerber je Grundstück vorgesehen. Sofern mehr als etwa 5 Be-
werbungen vorliegen, erfolgt die Auswahl der Teilnehmer durch 
ein Auswahlgremium.

•	 Bewerber können sich auf maximal zwei Grundstücke bewerben. 
Im Falle einer Mehrfachbewerbung ist eine Priorisierung anzuge-
ben.

•	 In der Auswahlphase sind durch die Bewerber Nachweise zur fach-
lichen Eignung und Kompetenz nach festgelegten Auswahlkriteri-
en einzureichen. Sofern mehr als fünf Bewerbungen je Grundstück 
/ Typologie vorliegen, erfolgt die Auswahl der Teilnehmer durch 
ein Auswahlgremium.

•	 In der Vergabephase ist durch die ausgewählten Teilnehmer ein 
Planungskonzept sowie ein Kaufpreisangebot einzureichen. Die 
Bewertung der eingereichten Konzepte und Angebote erfolgt an-
hand von festgelegten Beurteilungs- und Vergabekriterien.

•	 Nach Abschluss des Verfahrens wird die Gemeinde Bollschweil das 
nach Punkten bestbewertete Team zu Verhandlungen auffordern.

•	 Das Verfahren wird in deutscher Sprache durchgeführt.
 
  
Die vollständigen Vergabeunterlagen mit weiteren Informationen 
zum Verfahren wie z. B. Auswahl- und Vergabekriterien können beim 
Verfahrensbetreuer (Architekturbüro Thiele, wettbewerb@architek-
turbuero-thiele.de) formlos angefordert werden. 
Die Ausgabe der Wettbewerbsunterlagen erfolgt ausschließlich di-
gital, die Interessenten erhalten einen Link zum Download der Un-
terlagen. 
  
Bitte beachten Sie, dass die Kommunikation ausschließlich schrift-
lich per E-Mail erfolgt, mündliche Auskünfte werden nicht erteilt. 
Anfragen sind per E-Mail an den Verfahrensbetreuer (wettbewerb@
architekturbuero-thiele.de) zu richten. Die Bewerbungsfrist für das 
Auswahlverfahren endet am 08. Juli 2021. 

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Öffentliche Bekanntmachung 
Grundstücksvergabeverfahren Baugebiet „Südlich der Gene-
ral-von-Holzing-Straße II“ in Bollschweil, 1. Bauabschnitt 
  
Vergabeverfahren für Privatgrundstücke 
  
Die Gemeinde Bollschweil hat mit dem Ziel der nachhaltigen Ent-
wicklung der Gemeinde das Neubaugebiet „Südlich der Gene-
ral-von-Holzing-Straße II“ in zentraler Lage in Bollschweil ausgewie-
sen. 
  

Lage Planungsgebiet | Quelle Gemeinde Bollschweil 
  
Das neue Wohngebiet mit einer Fläche von etwa 2 ha liegt zwi-
schen dem Bachlauf der Möhlin und der General-von-Holzing-Stra-
ße, nordwestlich des Ortskerns von Bollschweil. Zur Sicherstellung 
einer städtebaulich und architektonisch qualitätsvollen Lösung für 
die bauliche Gestaltung des Baugebiets wurde im Jahr 2018 ein 
Wettbewerb durchgeführt, auf dessen Basis der städtebauliche Ent-
wurf entwickelt wurde. Für den Bebauungsplan „Südlich der Gene-
ral-von-Holzing-Straße II“ ist die Offenlage abgeschlossen und der 
Satzungsbeschluss noch vor der Sommerpause vorgesehen. 
Die Fläche befindet sich komplett im Eigentum der Gemeinde, so-
dass die Grundstücke im Rahmen einer Konzeptvergabe veräußert 
werden sollen, um eine bestmögliche Umsetzung des städtebau-
lichen Entwurfs auf der Ebene der einzelnen Parzelle erreichen zu 
können. 
  
Die Bauplätze liegen im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Südlich der General-von-Holzing-Straße II“ in der Fassung vom 
20.01.2021. Die genaue Lage der einzelnen Bauplätze sind in der 
dargestellten Parzellierungsübersicht gekennzeichnet. 
  
  

Für die Vergabe der Grundstücke ist ein Grundstücksvergabeverfah-
ren vorgesehen:
•	 Das Verfahren wird 2-phasig mit einer Auswahlphase und einer 

Vergabephase durchgeführt.

•	 Die Grundstücksvergabe der Wohnbauplätze richtet sich an Pri-
vateigentümer / Einzelbauherren. Eine Vergabe an Baugruppen, 
Bauträger, Genossenschaften ist nicht vorgesehen. Eine Bewer-
bung von Ehepartnern oder gleichgestellten Partnerschaften ist 
möglich.

•	 Jeder Antragsteller kann maximal einen Bauplatz erwerben, Be-
werber können sich auf alle angebotenen Grundstücke bewerben. 
Im Falle einer Mehrfachbewerbung ist eine Priorisierung der Be-
werbung anzugeben.

•	 Die Auswahl der Bewerber erfolgt anhand einer Vergabematrix, 
von Auswahlkriterien, die in einer Vergabematrix zusammenge-
fasst sind.

•	 Auswahlphase: Zur Ermittlung der für den Erhalt eines Wohnbau-
platzes geeignetsten Bewerber wurde eine Vergabematrix mit 
bepunkteten Auswahlkriterien erstellt. Die Auswahl der Bewerber 
erfolgt aufgrund der Rangfolge der erreichten Punkte der Gesamt-
bewertung.

•	 In der Vergabephase werden die ausgewählten Bewerber zur Ab-
gabe eines Gebäudekonzepts für das jeweilige Grundstück aufge-
fordert. Aufgrund der Besonderheit der Vergabe werden die ein-
gereichten Gebäudekonzepte mit den zukünftigen Eigentümern 
abgestimmt. Das Ziel dieser Abstimmung ist es, eine Gesamtbe-
bauung zu erarbeiten, die sowohl die individuellen Gebäudekon-
zepte als auch das gestalterische Erscheinungsbild des gesamten 
Quartiers berücksichtigt. 

•	 Auf Grundlage der abgestimmten Gebäudekonzepte wird dem 
Gemeinderat ein Vergabevorschlag unterbreitet. Das Gebäude-
konzept ist Bestandteil des Kaufvertrags.

•	 Das Verfahren wird in deutscher Sprache durchgeführt. 
  
Die vollständigen Vergabeunterlagen mit weiteren Informationen 
zum Verfahren wie z. B. den detaillierten Auswahlkriterien können 
beim Verfahrensbetreuer (Architekturbüro Thiele, wettbewerb@ar-
chitekturbuero-thiele.de) formlos angefordert werden. Die Ausgabe 
der Vergabeunterlagen erfolgt ausschließlich digital, die Interessen-
ten erhalten einen Link zum Download der Unterlagen. 
  
Bitte beachten Sie, dass die Kommunikation ausschließlich schrift-
lich per E-Mail erfolgt, mündliche Auskünfte werden nicht erteilt. 
Anfragen sind per E-Mail an den Verfahrensbetreuer (wettbewerb@
architekturbuero-thiele.de) zu richten. Die Bewerbungsfrist endet 
am 08. Juli 2021. 
 
 

Verabschiedung von Hauptamtsleiter  
Christoph Zängle 
Bürgermeister Josef 
Schweizer verab-
schiedete im Rah-
men einer kleinen 
Feier am 12.05.2021 
Hauptamtsleiter 
Christoph Zängle, der 
zum 15.07.2021 nach 
Elternzeit und Urlaub 
zum Regierungspräsi-
dium Freiburg wech-
selt, bedankte sich bei 
ihm für seine äußerst 
gute und kooperative 
Arbeit in den einein-
halb Jahren seiner 
Tätigkeit für die Ge-
meinde Bollschweil 
und wünschte ihm für 
seine berufliche und 
private Zukunft alles 
Gute. 

Christoph Zängle bedankte sich für die anerkennenden Worte und 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Bürgermeis-
ter, Verwaltung und Gemeinderat. 
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Rathaus am 26.05.2021 geschlossen 
Das Rathaus bleibt am 

Mittwoch, 26. Mai 2021, 
wegen einer Fortbildungsveranstaltung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ganztägig geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung. 

 
 
 

Änderungen Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt  
Bitte beachten: wegen der Pfingstfeiertage und Fronleichnam 
ist der Redaktionsschluss für die Ausgaben in den KW‘s 21 
und 22 (Erscheinungstage 27.05. und 03.06.2021) jeweils 
bereits am Freitag davor, entsprechend an den Tagen 
21.05. und 28.05.2021, jeweils 10.00 Uhr. 

Später eingehende Textbeiträge können nicht berücksichtigt 
werden. 

 
 
 
 

Austräger/in für das Mitteilungsblatt  
gesucht
Für den Bereich Oberdorf-Neustadt in Bollschweil, zwischen 
Möhlinstraße, Oberdorfbrücke und östlichem Ortseingang, 
suchen wir zum 1. Juli 2021 eine/n Austräger/in für das amt-
liche Mitteilungsblatt der Gemeinde, welches i.d.R. donners-
tags verteilt wird.
Interessenten, die das 13. Lebensjahr vollendet haben, mel-
den sich bitte beim Bürgerbüro Bollschweil, Herr Schlott, 
Tel. 07633/9510-18, oder per Mail an ‚schlott@bollschweil.de‘. 

 
 
Informationen zur Rentenberatung/ Sprechta-
ge der Rentenversicherung 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind momentan die Präsenzbera-
tungen der Deutschen Rentenversicherung Baden Württemberg in 
Freiburg nur nach Terminvereinbarung möglich. Es finden jedoch 
weiterhin die telefonischen Beratungen statt. Hierfür steht folgende 
Rufnummer zur Verfügung: Telefon 0761 207070 
Daneben stehen auch die umfangreichen Online- Dienste zur Ver-
fügung. So ist es zum Beispiel möglich Rentenanträge elektronisch 
über den online-DiensteServices  zu stellen, einen Versicherungs-
verlauf anzufordern oder verschiedene Online Rechner zu nutzen.  

Für Rentenanträge die dringend gestellt werden müssen, steht 
Ihnen Herr Krix von der Rentenversicherung weiterhin im Rat-
haus von Ehrenkirchen zur Verfügung. 

Die nächsten Sprechtage sind am 10.06. und 24.06..2021 im Rat-
haus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 
Wenden Sie sich bitte zur Terminabsprache an das Rathaus in Eh-
renkirchen unter den folgenden Rufnummern:Telefon 07633/804 
-21 Frau Kühlwein, 804-22 Frau Martinelli, 804-23 Frau Kindel 

Bitte zum Sprechtag mitbringen:
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Krankenversicherungs-
karte, Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 

Allgemeine Informationen

Allgemeinverfügung

des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg 

 
zur Festlegung von Gebieten nach § 121 Strahlenschutzgesetz 

in 
Baden-Württemberg 

(Radonvorsorgegebiete) 

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg (Umweltministerium) trifft auf der Grundlage von 
§ 121 Absatz 1 Satz 1 des Strahlenschutzgesetzes vom 27. Juni 2017 
(BGBl. I S.1966), zuletzt geändert durch Artikel 5 Absatz 1 des Ge-
setzes vom 23. Oktober 2020 (BGBl. I S. 2232) in Verbindung mit § 
153 der Strahlenschutzverordnung vom 29. November 2018 (BGBl. I 
S. 2034, 2036), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 
20. November 2020 (BGBl. I S. 2502) folgende 

Entscheidung

1. Festlegung der Radonvorsorgegebiete
 
Das Umweltministerium legt die Gemeindegebiete der nachfolgend 
aufgeführten Gemeinden im Regierungsbezirk Freiburg als Gebie-
te fest, für die erwartet wird, dass die über das Jahr gemittelte Ra-
don-222-Aktivitätskonzentration in der Luft in einer beträchtlichen 
Zahl von Gebäuden mit Aufenthaltsräumen oder Arbeitsplätzen den 
Referenzwert nach § 124 oder § 126 des Strahlenschutzgesetzes 
überschreitet (in dieser Allgemeinverfügung „Radonvorsorgegebie-
te“ genannt). 

im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald: 
Bollschweil, Horben, Münstertal, Oberried, Schluchsee 

im Landkreis Lörrach: 
Aitern, Böllen, Fröhnd, Häg-Ehrsberg, Kleines Wiesental, Schönau im 
Schwarzwald, Schönenberg, Todtnau, Tunau, Utzenfeld, Wembach, 
Wieden, Zell im Wiesental 

im Landkreis Ortenau: 
Gutach (Schwarzwaldbahn) 

im Landkreis Rottweil: 
Lauterbach, Schiltach 

im Landkreis Schwarzwald-Baar: 
Schonach 

im Landkreis Waldshut: 
Dachsberg, Häusern, Herrischried, Ibach, Rickenbach, Sankt Blasien, 
Todtmoos

2. Gesetzliche Pflichten infolge der Gebietsfestlegung
 
Aus der Festlegung der Gebiete als Radonvorsorgegebiete ergeben 
sich zusätzliche gesetzliche Pflichten zum Schutz vor dem radioak-
tiven Edelgas Radon bei der Errichtung von Gebäuden und für Ar-
beitsplätze in solchen Gebieten. 

Um welche Pflichten es sich handelt, ist in Abschnitt 3 der Gründe 
der Allgemeinverfügung im Einzelnen beschrieben.
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3. Vorbehalt des Widerrufs
 
Diese Allgemeinverfügung kann ganz oder teilweise widerrufen 
werden.

4. Inkrafttreten
 
Diese Allgemeinverfügung tritt am 15. Juni 2021 in Kraft.

5. Anordnung der sofortigen Vollziehung
 
Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird angeord-
net. 
  

Gründe (Auszug) 
[...]

3. Gesetzliche Pflichten infolge der Gebietsfestlegung
 
Aus der Festlegung der Gebiete als Radonvorsorgegebiete ergeben 
sich zusätzliche gesetzliche Pflichten zum Schutz vor dem radioak-
tiven Edelgas Radon bei der Errichtung von Gebäuden und für Ar-
beitsplätze in solchen Gebieten.

•	 Errichtung von Gebäuden: Bei jedem Neubau mit Aufenthalts-
räumen oder Arbeitsplätzen in einem Radonvorsorgegebiet sind 
neben der allgemeingültigen Pflicht, die nach den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik erforderlichen Maßnahmen zum 
Feuchteschutz einzuhalten (§ 123 des Strahlenschutzgesetzes), 
mindestens eine der in § 154 Nummer 1 bis 5 der Strahlenschutz-
verordnung angegebenen Maßnahmen durchzuführen, um den 
Zutritt von Radon aus dem Baugrund zu verhindern oder erheb-
lich zu erschweren.

•	 Arbeitsplätze: Wer für einen Arbeitsplatz im Erd- oder Kellerge-
schoss eines Gebäudes in einem Radonvorsorgegebiet im Sinne 
des § 127 Absatz 2 des Strahlenschutzgesetzes verantwortlich 
ist, hat Messungen der Radon-222-Aktivitätskonzentration in der 
Luft zu veranlassen. Die für die Ermittlung der Radon-222-Aktivi-
tätskonzentration notwendigen Messgeräte sind nach § 155 der 
Strahlenschutzverordnung bei einer vom Bundesamt für Strah-
lenschutz hierfür anerkannten Stelle anzufordern und nach deren 
Vorgaben einzusetzen. Die Messungen der Radon-222-Aktivitäts-
konzentration sind abgesehen von der Ausnahme in § 155 Absatz 
1 Satz 3 der Strahlenschutzverordnung über eine Gesamtdauer 
von 12 Monaten durchzuführen und müssen nach § 127 Absatz 
1 Satz 2 des Strahlenschutzgesetzes innerhalb von 18 Monaten 
nach Bekanntgabe der Radonvorsorgegebiete und Aufnahme der 
beruflichen Betätigung an dem Arbeitsplatz erfolgt, das heißt ab-
geschlossen sein. Der für den Arbeitsplatz Verantwortliche hat die 
betroffenen Arbeitskräfte, den Betriebsrat oder den Personalrat 
sowie im Sinne des § 127 Absatz 2 des Strahlenschutzgesetzes be-
troffene Dritte unverzüglich über die Ergebnisse der Messungen 
der Radon-222-Aktivitätskonzentration zu unterrichten (§ 127 Ab-
satz 4 des Strahlenschutzgesetzes). Überschreitet die gemessene 
Radon-222-Aktivitätskonzentration in der Luft an einem Arbeits-
platz den Referenzwert nach § 126 des Strahlenschutzgesetzes, 
folgen weitere Pflichten nach den §§ 128 bis 132 des Strahlen-
schutzgesetzes in Verbindung mit den §§ 156 bis 158 der Strah-
lenschutzverordnung.

 
[...] 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats Kla-
ge beim Verwaltungsgericht Freiburg erhoben werden. 

Stuttgart, 12. Mai 2021
Az.: 36-4683.10 

gez. Niehaus 

Hinweis 

Diese Allgemeinverfügung einschließlich ihrer vollständigen Be-
gründung kann auf der Internetseite des Umweltministeriums 
eingesehen werden. Dort steht auch das Informationsblatt des 
Umweltministeriums „Erstmessung der Radonkonzentration an Ar-
beitsplätzen in Radonvorsorgegebieten“ zur Verfügung. 

Eine Liste mit den anerkannten Stellen für Messungen der Ra-
don-222-Aktivitätskonzentration an Arbeitsplätzen ist auf der Inter-
netseite des Bundesamtes für Strahlenschutz veröffentlicht. 

 
 
 

Radon

Radon kann Lungen-
krebs verursachen.

Radon ist einfach und 
kostengünstig zu messen.

Schützen Sie sich und 
Ihre Familie vor Radon.

Mittwoch, 9. Juni 2021, 18 Uhr 
Donnerstag, 10. Juni 2021, 19 Uhr 

Montag, 14. Juni 2021, 18 Uhr
Dienstag, 15. Juni 2021, 19 Uhr

Mehr Informationen unter 
www.radon-lubw.de

Landesanstalt für Umwelt
Baden-Württemberg

Informationsveranstaltungen 
zum Thema „Schutz vor Radon“

Online &
kostenlos
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Landwirtschaftliche Betriebe 
im Berggebiet können jetzt 
Landschaftspflegegeld für 2021 
beantragen 

In diesen Tagen versendet das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald die Antragsunterlagen für das Landschaftspflegegeld 2021 
an rund 1.100 landwirtschaftliche Betriebe im Landkreis. Das Land-
schaftspflegegeld einschließlich Beweidungszuschlag ist eine Beson-
derheit des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald und zahlreicher 
Gemeinden im Landkreis, die mit ihrer Förderung Grünlandbetriebe 
und Weidegemeinschaften beim Erhalt der Kulturlandschaft unter-
stützen. Gefördert werden Betriebe im sogenannten Berggebiet, 
also Gebiete des Schwarzwalds, des Kaiserstuhls und des Markgräf-
lerlands. Das Berggebiet gilt aus landwirtschaftlicher Sicht wegen 
seiner naturbedingten Besonderheiten als benachteiligtes Gebiet. 
Zur Auszahlung kommt in diesem Jahr wieder ein Zuschussvolu-
men von 560.000 Euro, das je zur Hälfte vom Landkreis und von 25 
Standortgemeinden aufgebracht wird. Das Antrags- und Auszah-
lungsverfahren richtet sich nach den „De-minimis“-Vorschriften der 
Europäischen Union, die Agrar-Beihilfen an Betriebe bis zu einer 
Zuschusssumme von 20.000 Euro innerhalb der letzten drei Jahre 
erlauben. 
Einen Antrag können Betriebe mit mehr als einem Hektar landwirt-
schaftlich genutzter Fläche stellen, auch solche, die vom Landrat-
samt nicht angeschrieben wurden. Antragsteller müssen eine Unter-
nehmensnummer des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald oder 
der Stadt Freiburg besitzen. Erstmals in diesem Jahr ist eine digitale 
Antragstellung möglich. 
Gefördert wird die Bewirtschaftung von Grünland- und Weidefläche 
im Fördergebiet innerhalb des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald, das der Gebietskulisse der sogenannten Ausgleichszulage 
Landwirtschaft entspricht. Der Stichtag für alle Betriebs- und Flä-
chenangaben ist der 15. Mai 2020, der auch für später erfolgte Ho-
fübergaben gilt. Mit schriftlicher Zustimmung des Hofübergebers 
kann auch der aktuelle Bewirtschafter den Antrag stellen. Abgabe-
frist für Anträge auf Landschaftspflegegeld 2021 ist der 5. Juli 2021. 
Die Antragsteller müssen aus Kontrollgründen eine Unternehmens-
nummer des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald oder der Stadt 
Freiburg besitzen. Der Stichtag für alle Betriebs- und Flächenanga-
ben ist der 15. Mai 2020, der auch für später erfolgte Hofübergaben 
gilt. Mit schriftlicher Zustimmung des Hofübergebers kann aber 
auch der aktuelle Bewirtschafter den Antrag stellen. Die diesjährige 
Abgabefrist für Anträge auf Landschaftspflegegeld 2020 ist der 5. 
Juli 2021. 

Der Einstieg zum digitalen Antrag befindet sich auf der Internetsei-
te des Landkreises unter „Wirtschaft – Mobilität“, „Landwirtschaft“, 
„Förderprogramme“. Gerne berät das Landratsamt zum Landschafts-
pflegegeld telefonisch. Interessierte wenden sich an Frau Ariane 
Dömeland vom Fachbereich Wirtschaft und Klima unter der Tele-
fonnummer 0761 2187-5311 oder per E-Mail an ariane.doemeland@
lkbh.de. Persönliche Beratungen in der Außenstelle Titisee-Neustadt 
werden wegen der anhaltenden Corona-Pandemie nicht stattfinden 
können. Persönliche Beratungen im Hauptgebäude in der Stadtstra-
ße 2 sind nur in Ausnahmefällen und nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung möglich. Im Landratsamt gilt eine Masken-
pflicht.  

Kostenlose neutrale Energieberatung für  
Haushalte im Breisgau-Hochschwarzwald 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
als Teil der Klimaschutzoffensive des Landkreises 
Anmeldung bis zum 30. November möglich 

Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald bietet ab sofort in Ko-
operation mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
kostenlose und unabhängige Energieberatungsangebote für private 
Haushalte aus dem Landkreis an. Die Energieberatungen werden ge-
fördert mit Mitteln des Bundesministeriums für Wirtschaft und Ener-
gie. Die restlichen Kosten übernimmt der Landkreis. 

Das Angebot kostenloser Energieberatungen ist Teil der Klimaschut-
zoffensive des Landkreises. Mehr dazu auch unter www.lkbh.de/
klimaschutz, Rubrik Energieberatung. Private Haushalte haben den 
größten Anteil am Energieverbrauch im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald. Daher sollen vermehrt Maßnahmen zur Energieein-
sparung in bestehenden Gebäuden umgesetzt werden, um die 
Treibhausgasemissionen zu reduzieren. Hier setzt der Landkreis mit 
dem Angebot kostenloser Energieberatungen für private Haushalte 
an. 

Folgende drei Energie-Checks für eine Beratung sind möglich: 

Gebäude-Check: 
Hier geht es um den energetischen Zustand eines Hauses oder einer 
Wohnung. Der Gebäude-Check beurteilt den Strom- und Wärmever-
brauch, die Heizungsanlage sowie die Gebäudehülle und zeigt Spar-
potenziale auf. 

Eignungs-Check Heizung: 
Dieses Angebot hilft bei einem geplanten Heizungstausch oder dem 
Umstieg auf erneuerbare Energien. 

Solarwärme-Check: 
Damit soll das Potential einer solarthermischen Anlage analysiert 
werden um dieses voll auszuschöpfen. Es wird zum Beispiel geprüft, 
ob Speicher und Kollektoren zusammenpassen und die Anlage rich-
tig mit dem Heizkessel kommuniziert. 

Die Beratungen werden vor Ort im Haus von unabhängigen Energie-
beratern durchgeführt, die den hohen Qualitätsanforderungen der 
Verbraucherzentrale genügen müssen. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Terminvereinbarung 
gibt es direkt bei der Verbraucherzentrale unter der Telefonnummer: 
0800 809 802 400 oder im Internet unter https://www.verbraucher-
zentrale-bawue.de. 

Außerdem bietet die Verbraucherzentrale an zwei Beratungsstütz-
punkten kostenlose Energieberatungen für Haushalte aus dem 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald an. In Freiburg in der Kai-
ser-Joseph-Straße 271 und in Titisee-Neustadt im Rathaus in Neu-
stadt. Momentan sind diese aber aus Gründen der Corona-Pandemie 
für den Publikumsverkehr geschlossen. Telefonische Beratungen 
können montags bis donnerstags von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 
freitags von 10:00 bis 14:00 Uhr unter der Nummer 0711 66 91 10 
terminiert werden.  

Termine 

Mittwoch (!), 26.05.2021
Biotonne 
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Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst Telefon 112 
An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprech-
stundenfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallversor-
gung zur Verfügung. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein-, 
Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermit-
telt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt 
nicht erreichbar ist. 

Der nachstehend genannten Aufstellung können Sie sowohl die 
Anschrift, die Rufnummer als auch die aktuellen Öffnungszeiten 
der Freiburger Notfallpraxen der niedergelassenen Ärzte ent-
nehmen. 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  20 – 24 Uhr 
Mi und Fr   16 – 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr 

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erw.),  
Universitätsklinikum Freiburg 
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  20 – 24 Uhr 
Mi und Fr   16 – 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen   8 – 24 Uhr 

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg 
Mo - Do   19 – 22:30 Uhr 
Fr    16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen     8 – 22:30 Uhr 

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
Universitätsaugenklinik Freiburg 
Killianstr. 5, 79106 Freiburg 
Mo, Di, Do  19 – 22 Uhr 
Mi    13 – 22 Uhr 
Fr    16 – 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen      8 – 22 Uhr 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 
112  zu erreichen ist. 

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33

Strom Telefon 07623 92-1818 
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 006 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00

Apotheken-Notfalldienst   
Donnerstag, 20.05.2021: 
Apotheke im ZO  Tel.: 0761 - 8 88 79 79 
Schwarzwaldstr. 78, 79117 Freiburg (Wiehre) 

Freitag, 21.05.2021: 
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen Tel.: 07633 - 47 47 
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen 

Samstag, 22.05.2021: 
Tuniberg-Apotheke Munzingen Tel.: 07664 - 32 05 
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen) 

Sonntag, 23.05.2021: 
Breisgau-Apotheke Kirchhofen  Tel.: 07633 - 53 93 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 

Montag, 24.05.2021: 
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 

Dienstag, 25.05.2021: 
Hexental-Apotheke Merzhausen Tel.: 0761 - 40 33 66 
Dorfstr. 5, 79249 Merzhausen, Breisgau 

Mittwoch, 26.05.2021: 
Bad Apotheke Krozingen  Tel.: 07633 - 9 28 40 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 

Donnerstag, 27.05.2021: 
Schwabentor-Apotheke  Tel.: 0761 - 3 42 43 
Oberlinden 22, 79098 Freiburg (Innenstadt) Do. 08:30 bis Fr. 
08:30 Uhr 

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. 

Infos und weitere Apotheken unter: ‚http://www.lak-bw.de/Not-
dienstportal‘. 

Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgen-
den Tag, 08.30h. 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. 
Informieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden 
Apotheke.  

Kath. Seelsorgeeinheit
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, 
Bollschweil + St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Samstag, 22.5. 
18:30 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhofen 
Pfingstsonntag, 23.5. 
 9:00 Uhr   Hl. Messe in St. Ulrich 
19:00 Uhr  Ökumenischer Taizègottesdienst in Bollschweil 
Pfingstmontag, 24.5. 
9.00 Uhr   Hl. Messe in Bollschweil 
17:30 Uhr  Maiandacht -gestaltet	von	der	Kfd- 
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Donnerstag, 27.5. 
19:00 Uhr  Hl. Messe in Bollschweil 
Freitag, 28.5. 
19:00 Uhr  Maiandacht in St. Ulrich 
Samstag, 29.5. 
18:30 Uhr  Vorabendmesse in Kirchhofen 
Dreifaltigkeitssonntag, 30.5. 
9:00 Uhr  Hl. Messe in St. Ulrich 
  
  
DANKESCHÖN
Liebe hauptberufliche und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kirchengemeinde Batzenberg-Obere Möhlin, 

nun leben wir schon über ein Jahr unter Pandemiebedingungen 
und es ist nicht abzusehen, wie lange unsere Arbeit noch unter Ein-
schränkungen leiden muss. 
Vieles konnte und kann noch nicht stattfinden, aber wir dürfen Got-
tesdienste feiern, in unseren Kirchen, aber auch zu Hause am Fernse-
her oder Computerbildschirm. Dass die Gottesdienste in den Kirchen 
unter Einhaltung der Hygienekonzepte stattfinden können, verdan-
ken wir unseren vielen Ehrenamtlichen, die Sonntag für Sonntag 
und auch in den Werktags-Messen ihren Dienst tun und dafür sor-
gen, dass die Menschen sich sicher fühlen. Der Ordnerdienst ist ja 
fast schon ein eigener Dienst geworden, ohne den unsere Gottes-
dienste so nicht stattfinden könnten. 
Da wir nicht singen dürfen, ist es schön, dass sich neben den Orga-
nist/innen regelmäßig Kantoren, Sängerinnen und Sänger und auch 
andere Musiker einfinden, oft ganz spontan, die dann statt der Ge-
meinde den Gottesdienst verschönern. 
Gerade in den geprägten Zeiten wie Advent, Weihnachten, Fasten-
zeit und Osterfestkreis hat sich in unseren Ortsgemeinden eine gro-
ße Kreativität entfaltet. Es gab viele Angebote, die es den Menschen 
möglich machten, mit den biblischen Geschichten und Botschaften 
in Berührung zu kommen, sei es in den Kirchen, in Freien oder im di-
gitalen Raum des Internets und der sozialen Netzwerke. Es gab Akti-
onen um den Menschen zu Hause das Gefühl zu geben, „Ihr	seid	nicht	
vergessen,	wir	denken	an	euch,	wir	sind	mit	euch	verbunden.“ 
Und dieses Engagement geht weiter. 
Mit großer Dankbarkeit sehen wir vom Pfarrgemeinderat, dass durch 
unsere vielen Ehrenamtlichen in dieser Pandemie trotz allem das Le-
ben in unseren Gemeinden getragen wird und dadurch die Arbeit 
unserer Seelsorger und hauptberuflichen Mitarbeiter entscheidend 
unterstützt wird. Mit viel Begeisterung wird Neues entwickelt, aus-
probiert und hoffentlich auch in der Zukunft weitergeführt werden. 
Das ist pfingstliches Leben. 

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates danken Ihnen allen von Her-
zen für Ihr großes Engagement   
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten und 
allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der Homepage 
(www.kath-bom.de)  oder im Pfarrbrief. 
 
 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

Bitte melden Sie sich unter „https://ekeb.church-events.de“ oder te-
lefonisch im Pfarramt (dienstags zwischen 14-18 Uhr und donners-
tags zwischen 10-12 Uhr) unter 07633-7020 für die Gottesdienste an. 
Das erleichtert uns die Organisation sehr. Danke.

Sollten die Gottesdienste wegen steigender Inzidenzzahlen ausfal-
len müssen, erfahren Sie das jeweils am Donnerstag vor dem Gottes-
dienst auf unserer Homepage www.ekeb.de

Sonntag, 23. Mai 2021 (Pfingstsonntag)
10.00 Uhr   Gottesdienst, vertreten durch 
   Prädikantin Lydia Rau 

Montag, 24. Mai 2021 (Pfingstmontag) 
– kein Gottesdienst – 
 
Sonntag, 30. Mai 2021 (Trinitatis) 
10.00 Uhr  Gottesdienst, vertreten durch P
   rädikant Carsten Jacknau 
 
Das biblische Motto für die kommende Woche: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth. Sacharja 4,6b 

Liebe Grüße aus dem evangelischen Pfarrhaus,
i. A. Lisa Breisacher, Sekretärin 
 
 

Soziale Einrichtungen

Die Nachbarschaftshilfe  
sucht Verstärkung 
 

In den Bereichen
•	 Betreuung und Unterstützung für Menschen im Alltag;
•	 Kinderbetreuung;
•	 Begleitung zum Einkaufen oder zum Arzt; 
  
Wenn Sie freie Zeit haben und Lust, sich bürgerschaftlich zu en-
gagieren
•	 während des Studiums;
•	 in der Kinderphase, bevor Sie wieder in Ihrem Beruf starten kön-

nen;
•	 zu Beginn des Rentenalters;
 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns melden. 
Wir sind gemeinsam mit einem tollen Team unterwegs.   
  
Telefonisch erreichen Sie uns unter  07633 / 4065813 
  
Sie können auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.obere-moehlin.de 
 

 
Dorfhelferinnen-
werk Sölden e.V. 
  

Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
...krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft 
oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
  
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 
  
Sie haben... 
...Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder 
unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
  
Sie suchen 
...jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um 
Ihre Kinder, den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig 
von Ihnen ausgeführten Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftli-
chen Arbeiten kümmert? 
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Dann wissen Sie... 
...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie 
sich in Ruhe erholen können, während unsere Dorfhelferinnen 
die sonst von Ihnen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 
  
Sie müssen... 
...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen! 
Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits 
aus, damit Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer 
Dorfhelferin haben. 
  
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Karin Birk, Telefon: 0 76 64 / 40 58 06 9 oder Mobil: 01 78 / 90 34 
56 3 
  
Station Ehrenkirchen 
  
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen 
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil 
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen 
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen  
 
 

Vereinsmitteilungen

Das Bücherregal im Alten Rathaus 
ist während der Marktzeiten ge-
öffnet. Bitte jeweils einzeln und 
mit Maske den Vorraum betreten, 

wenn Bücher geholt oder  gebracht werden. Auch beim Einkau-
fen auf dem Markt Maske nicht vergessen und Abstände einhal-
ten. 
Freitag, 21. Mai, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit Fleisch 
und Wurst aus eigenen Rezepten von Metzger Durst, mit Voll-
wert-Brot vom Ebner Begg, mit Bio- Gemüse und Bio-Obst von 
Constantin, mit Annes Käse aus Kuh-Schafs-und Ziegenmilch und 
mit Claudia Bachmayers handgefertiger saisonaler Floristik für 
Zuhause oder zum Verschenken. Das Bücherregal ist geöffnet. Le-
setipp: „Wie alles kam - Roman meiner Kindheit“ von Paul Maar. Der 
Erfinder des „Sams“ erzählt von schwierigen Jahren im Schatten des 
Krieges und von einem fremd gewordenen Vater. 

Freitag, 28. Mai, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. Mit Fleisch, 
Wurst und Brot, mit Käse, mit biologisch erzeugtem Obst und Ge-
müse und mit Herberts Honig und Kerzen. Das Bücherregal ist ge-
öffnet. 
Kontakt: Wolfgang Schupp, Tel. 82503. 
 

-27. Mai, „Donnerstagwandertreff“,  Nimbergpfad 
über Nimberg nach March-Benzhausen.  
Aufstieg: 100m, Gehzeit: 3,15 Std/10km, Rucksackver-
pflegung: ja Einkehr: am Schluss, Treff: 9:30 Uhr, Ab-
fahrt: 9:40 Uhr, Hbf Stadtbahn 4, nach Zähringen, Gun 

delfinger Str. Bstg 3, Ankunft 10 Uhr. Abfahrt: 10:03 Uhr Gundelfinger 
Str. Bstg 7, Regionalbus 201, Nimburg Rathaus, 10:24 Uhr Ausstieg 
Nimburg Krone, Führung: Karl-Heinz Schmidt Tel: 07663/2425 Wan-
derführer wartet an der Haltestelle Nimburg Krone. Teilnehmerzahl 
begrenzt, bitte anmelden, Durchführung  nur, wenn es Corona-Be-
stimmungen zulassen! 

-29. Mai. Samstag: „Stammtisch“, im Berglusthaus ab 14 Uhr, Wan-
derung: Treffpunkt: 12:00 Uhr, Bertoldsbrunnen, Linie 2 Güntertal, 
12:36 Uhr,VAG BUS 21 nach Horben Rathaus, 1,15 Std, Horben/Rat-
haus 607m - Horben/Ignazhof 587m - Mainackerhof 755m - Park-
platz/Gerstenhalm 850m - Eckewitti 860m - Am Geißenfelsen 855m 
- Berglusthaus 831m. Übernachtung nicht möglich! 

-30. Mai, Sonntag: „Radtour im Dreisamtal“, Baldenwegerhof-Ste-
gen-Burg am Wald-Buchenbach- Himmelreich, Treff: 10:00 Uhr, 
Konzerthaus Freiburg, ebene Strecke, 4–5Std/30km, leicht, Einkehr: 
ja, Rucksackverpflegung: ja, genügend zu trinken mitnehmen, Füh-
rung: Rudi Andris, Tel.: 0761/25010 

-30. Mai, Sonntag: „Rund um das Wiedener Tal“, Teil 1, Utzen-
feld-Knöpflesbrunnen-Wiedener Eck, Treff: 8:25 Uhr, Hbf, Zug Titi-
see, Zuzahlung ab Notschrei, Auf-/Abstieg: 700m/150m, Gehzeit: 
4,5Std/13km, schwer, Einkehr: möglich, Rucksackverpflegung: ja, 
Führung: Brigitte Huber, Tel. 7641/9330469 
Wichtige Information: 05./06. Juni 2021, Kulturreise CBL/Hoh-
bühl, Franz. Jura, Haut Doubs/Pontarlier und ins Schweizer Jura/St. 
Croix, Verschoben auf 2022! 
Bei allen Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen.  
  
 

Kath. Frauengemeinschaft KFD Boll-
schweil – Einladung zur Maiandacht 

Liebe Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft Bollschweil,
liebe Interessierte;

gerne hätten wir Sie und Euch schon in den letzten Monaten zu der 
einen oder anderen Bildungsveranstaltung eingeladen; gerne wer-
den wir Euch hoffentlich bald wiedersehen.
In diesem Monat Mai haben wir allerdings wieder die Möglichkeit 
vor dem geschmückten Marienaltar in der Kirche zu beten: dazu la-
den wir, die Vorstandsfrauen, alle Mitglieder und Interessierten herz-
lich in die Kirche in Bollschweil zur Maiandacht ein: 
Pfingstmontag, 24. Mai um 17:30 Uhr 

Frohe Pfingsten mit vielen guten Wünschen und einem Pfingstge-
danken: ‚Loben will ich dich, für die, die Mut haben und Verantwor-
tung tragen, Mut haben, Entscheidungen zu treffen. Für die, die den 
Mutlosen beistehen.‘

Für den Vorstand Monika Kenk 

Freitag kommt der Circus Bollini wieder mit süßen und salzigen 
Überraschungen auf den Wochenmarkt. 
Für unser Sommer Open Air Theater vom 13.-15. August suchen wir 
noch Sponsoren, Darsteller und Mitwirkende für den Kartenverkauf 
& die Bollini Bar. 
Unterstützen Sie unsere Initiative „Kultur auf dem Land“ mit Ih-
rer Spende. Kontonummer Bollini e.V. DE23680615050046409302 
Volksbank Breisgau-Markgräflerland. 
Schöne Pfingsten wünscht Ihnen der Circus Bollini 
 
 

Gemeinsam musizieren und Ferien machen 
11. Sommerakademie der Jugendmusikschule 
Südlicher Breisgau in der Toskana  
  
STAUFEN. 11. Mai 2021. Auch 2021 wird die Sommerakademie der 
Jugendmusikschule Südlicher Breisgau vom 28. August bis 4. Sep-
tember 2021 in der Toskana stattfinden. Bereits zum elften Mal ist 
Querceto, ein kleiner toskanisches Ort südlich von Pisa und Volter-
ra, die Heimat der musikalischen Sommerfreizeit der Jugendmusik-
schule Südlicher Breisgau für Jugendliche und Erwachsene. 

Die Sommerakademie der Jugendmusikschule ist längst ein Anzie-
hungspunkt für musikalisch interessierte Jugendliche und Erwach-
sene: Die Teilnehmenden schätzen die intensive musikalische Arbeit 
in täglichen Unterrichtseinheiten, die – einzeln oder in Gruppen 
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unter Anleitung erfahrener Lehrkräfte der Jugendmusikschule – ge-
mäß den aktuell geltenden Abstands- und Hygieneregeln stattfin-
det. Die familiäre Atmosphäre im Kurs, das mediterrane Ambiente 
und die musikbegeisterten Bewohner des kleinen mittelalterlichen 
Städtchens tragen als dankbares Publikum bei den kleinen abendli-
chen Straßenkonzerten zum Erfolg bei. Die Hügel der Toskana sowie 
die Wälder um Querceto und das eine halbe Stunde entfernte Meer 
laden zu Spaziergängen, Ausflügen und Wanderungen ein. Die Teil-
nehmenden wohnen in Zimmern und Ferienwohnungen mit Halb-
pension. 
Die Sommerakademie ist für Teilnehmende jeden Alters und jeden 
Niveaus konzipiert – für Anfänger, Wiedereinsteiger und Fortge-
schrittene. Die Teilnehmenden erhalten Einzel- oder Gruppenun-
terricht. Sie erarbeiten in Orchester- und Ensemblearbeit Stücke für 
Streicher, sowie Kammermusikwerke für Streicher und Klavier. Vor 
Ort werden je nach Kenntnisstand Ensembles zusammengestellt. Da 
zudem ein Intensivkurs in Gehörbildung und Musiktheorie angebo-
ten wird, ist dieser Kurs auch für Schülerinnen und Schüler interes-

sant, die im Fach Musik Abitur machen oder sich auf das Musikstudi-
um vorbereiten. Es unterrichten Constanze von Siedel und Tommaso 
Toni, Violine, Insa Hülsebusch, Violoncello, und Joachim Baar, Klavier. 
Im Anschluss an die Woche für Klavier und Streicher, findet von 4. 
bis 11. September 2021 ein Kurs für Hobby-Sänger*innen sowie Se-
mi-Profis mit der Sängerin Sarah Berendt und Joachim Baar als Kor-
repetitor statt. Im intensiven Gesangsunterricht kann man sich mit 
seiner Stimme auseinandersetzen, Ensembles, Duette, Terzette und 
Quartette erarbeiten und das Vortragen vor anderen üben. Mehr 
Info unter: www.ensemblesingen.de 

Anmeldung, Flyer und weitere Informationen zur 11. Sommer-
akademie der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau vom 28. 
August bis 4. September 2021 bei  

Jugendmusikschule Südlicher Breisgau, Joachim Baar, 
Tel. 07633/82761,  
baar@jms-breisgau.de  und unter  www.jms-breisgau.de 

Wir suchen ein Haus, bieten Wohnung 
Familie mit Kind sucht ein Haus zum Kauf oder Tausch 
(ETW in Ehrenkirchen/OT Kirchhofen; Bj. 2019, 117 qm, 

4 Zi., EBK, 2 Bäder, TG, Fahrstuhl, hochwertig ausgestattet) 
Tel. 07663 / 406 25 81 oder 0176 / 458 593 07 

Wohnung/Haus ab 5 Zi. 
in der südl. Gegend um FR gesucht!
Wir sind eine nette, sportliche Familie mit 4 Kindern.

0174 969 18 00

Ende
des 

redaktione� en Teils



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


